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Bezirksliga Herren Ost

TTV Cloppenburg : VfL Stenum 
Freitag, 06.10.2023, 20:30 Uhr

Zwei Punkte bleiben beim TTV Cloppenburg

Als Christoph Tapke-Jost sein Einzel am Freitagabend nach Hause fuhr, war das Spiel der
Bezirksliga Herren Ost nach ca. 3 Stunden Spielzeit beendet. Ein deutliches 9:2 prangte auf der
Anzeigetafel in der Halle. Der Gastgeber hatte gerade den VfL Stenum besiegt und somit zwei
Punkte gesammelt. In den einzelnen Spielen stand der VfL Stenum meist auf verlorenem Posten,
denn nur 13 Satzgewinne konnten erzielt werden.

Mit den Eröffnungsdoppeln ging es los. Passende spielerische Mittel hatten Peus / Tapke-Jost
letztlich an der Hand, um Nitschmann / Famulla zu distanzieren, somit stand am Ende ein Erfolg in
drei Sätzen zu Buche. Das war ein souveräner Sieg. Lunze / König besiegelten derweil mit einem 3:
1 gegen Günther / Fangmann einen Punkt für ihr Team. Einen eher schnellen Punkt für ihre
Mannschaft holten Menke / Koopmeiners beim 11:7, 13:11, 11:8 gegen Gediga / Beier. Da gab es
nichts zu rütteln. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete derweil 3:0. Weiter ging es nun
mit den Einzeln. Zwischenzeitlich musste Oliver Peus zwar einen Satz abgeben, fuhr daraufhin sein
Spiel gegen Josef Nitschmann aber dennoch sicher mit 3:1 ein. Trotz des Satzverlustes wurde es
dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Eine kleine Chance ergab sich
zwischenzeitlich durchaus, als Christoph Tapke-Jost wenig später die Begegnung, in die er auf dem
Papier eigentlich als deutlicher Favorit gegangen war, mit 1:3 gegen Wilko Günther abgab und eine
Niederlage kassierte. Wenig später ging es beim Stand von 4:1 weiter, als das mittlere Paarkreuz
sich gegenüberstand. Obwohl Frank Lunze fast aussichtslos mit 0:2-Sätzen zurücklag, kämpfte er
sich gegen Andreas Famulla zurück ins Match und gewann die Partie noch im Entscheidungssatz.
Was eine Aufholjagd! Einen hart erarbeiteten Sieg feierte Thomas Menke beim 11:5, 11:7, 11:13, 5:
11, 11:7 gegen Daniel Fangmann, mit dem er einen Punkt für seine Mannschaft beisteuerte. Wenig
später war dann das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 6:1 an der Reihe. Passende
spielerische Mittel hatte dann Moritz Koopmeiners letztlich an der Hand, um sich gegen Siegfried
Beier durchzusetzen, somit stand am Ende ein Erfolg in drei Sätzen zu Buche. Beim 3:0 gegen
Moritz Gediga fand Nicolas König von Anfang an die richtige Taktik in seinem Spiel. Da gab es
nichts zu rütteln. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des TTV Cloppenburg und des VfL
Stenum. Dem großen Kämpferherz seines Gegners Wilko Günther musste Oliver Peus Tribut zollen,
nachdem er die Partie trotz einer 2:0–Führung noch verlor. Schade, dass das Pulver
zwischenzeitlich verschossen war. Nach anfänglichem Satzrückstand konnte Christoph Tapke-Jost
die Partie gegen Josef Nitschmann noch in vier Sätzen, also mit 3:1 für sich entscheiden. Ein
eindeutiger Schlagabtausch der beiden Teams war somit beendet.

Durch diesen Sieg hat der TTV Cloppenburg in der Saison nun einen Saison-Sieg, eine Niederlage
bei 0 Unentschieden zu verzeichnen. Im nächsten Spiel tritt man nun am 27.10.2023 gegen den TuS
Lutten an. Für den VfL Stenum steht nach diesem Ergebnis die Partie gegen den STV BarSed (SG)
am 03.11.2023 an, in das mit einem Punkteverhältnis von 0:2 ins Rennen gegangen wird.

 Statistik:
 TTV Cloppenburg

Doppel: Peus / Tapke-Jost 1:0, Lunze / König 1:0, Menke / Koopmeiners 1:0 
Einzel: O. Peus 1:1, C. Tapke-Jost 1:1, F. Lunze 1:0, T. Menke 1:0, M. Koopmeiners 1:0, N. König 1:
0 
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 VfL Stenum
Doppel: Günther / Fangmann 0:1, Nitschmann / Famulla 0:1, Gediga / Beier 0:1 
Einzel: W. Günther 2:0, J. Nitschmann 0:2, D. Fangmann 0:1, A. Famulla 0:1, M. Gediga 0:1, S.
Beier 0:1


